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Liebe Angelfreundinnen und Angelfreunde,

wenn Ihr diese Ausgabe des Angelhakens in den 
Händen haltet, sind bereits neun Monate des 
Jahres vorbei. Neun Monate, die in diesem Jahr 
von einschneidenden Einschränkungen bisher 
verschont blieben. Hoffen wir, dass das auch im 
Herbst und Winter so bleibt.

Unsere Geschäftsstelle war wieder das ganze 
bisherige Jahr geöffnet und die Vereinsveran-
staltungen konnten wie geplant durchgeführt 
werden. Manche mit Rekordbeteiligung, wie das 
Castingturnier. Ein Bericht dazu an anderer Stel-
le in dieser Ausgabe. Bei den anderen Veranstal-
tungen bei Jugend und Erwachsenen könnte die 
Anzahl der Teilnehmer ruhig höher sein.

Auch die Mitgliederentwicklung in unserem 
Verein hat sich in diesem Jahr wieder mehr als 
positiv entwickelt. Die Anzahl an Neumitglie-
dern haben wir in diesem Jahr auf 100 begrenzt. 
Diese Anzahl hatten wir bereits Anfang August 
erreicht. Es stehen aber schon einige Angler auf 
der Warteliste für 2023. Auch in 2023 werden wir 
die Anzahl der Neuaufnahmen wieder begren-
zen, um auch für die nächsten Jahre genügend 
Erlaubnisscheine zur Verfügung zu haben.

Ende September findet der nächste Lehrgang für 
die Fischerprüfung statt. Hierfür haben sich 32 
Teilnehmer/innen angemeldet. Eine erfreuliche 
Anzahl, die uns zeigt, dass sich wieder mehr ange-
hende Angler/innen für einen Präsenzlehrgang 
statt der Onlinevariante entscheiden. Auch hier 
erwarten wir, dass sich viele davon für eine Mit-
gliedschaft in unserem Verein entscheiden wer-
den. Für diese haben wir entsprechende Plätze in 
unserem Verein reserviert.

Auch die Fischereiaufsicht war wieder sehr aktiv. 
Erfreulicherweise gab es nur wenige Anzeigen. In 
vielen Fällen war eine Ermahnung und Belehrung 
ausreichend. Hoffen wir, dass das in Zukunft so 
bleibt. Nochmals der Hinweis, dass die Telefon-
nummern der Fischereiaufsicht auf der Fangkar-
te abgedruckt sind. Solltet ihr etwas beobachten, 
das nicht mit unseren Regularien übereinstimmt, 
könnt ihr die Fischereiaufsicht benachrichtigen.

Und noch ein Hinweis in eigener Sa-
che, den ich schon oft gegeben habe. 
Bitte meldet uns eventuelle Änderungen eurer 
Anschrift und auch der Bankverbindung. Ihr 
erspart uns damit viel unnötige Arbeit und euch 
eventuelle zusätzliche Kosten.

Bitte informiert euch zu allen aktuellen Themen 
auf unserer Facebook-Seite, auf der Homepage 
oder die entsprechenden Mitteilungen in unse-
rer Geschäftsstelle und in der Tageszeitung. Wir 
werden euch schnellstmöglich über Veränderun-
gen informieren.

Ich wünsche euch weiterhin viel Petri Heil für 2022 
und bleibt gesund.

Wolfgang Kracht 
– 1. Vorsitzender –

Bericht des 1. Vorsitzenden

IMPRESSUM
Herausgeber:
Verein der Sportfischer Verden/Aller e.V.
Redaktionsanschrift:
Angelhaken
Tempelpforte 10, 27283 Verden, 
Tel. 0 42 31/8 27 34
Redaktionsmitglieder:
Wolfgang Kracht, Rainer Becker, Michael Weisenfels
Herstellung:
Druckpartner Coels
Obere Straße 4, 27283 Verden
Titelfoto: Rainer Becker
Erscheinungsweise: Vierteljährlich, 
Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten! 
Heft 195, Jahrgang 2022
z. Zt. gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 19
Bankverbindung: 
Volksbank Niedersachsen-Mitte eG
IBAN: DE54 2569 1633 3612 4451 00
BIC: GENODEF1SUL
Für Rückgabe unverlangt eingeschickter Manuskripte, 
Fotos oder Karikaturen übernimmt die Redaktion 
keine Gewähr. 
Leserbriefe werden, falls dies aus redaktionellen 
Gründen erforderlich ist gekürzt  
veröffentlicht.
Auflage: 1700 Exemplare

Reeperbahn 4 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 / 90 46 192
Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr.: 9.00 - 13.00 und 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

 Angelcenterverden      Angelcenter Verden      info-angelcenterverden@web.de 
 www.angelcenterverden.shop



V
ER

EIN
D

ER
SPO

RTFISCHER VERDEN
(A

LL
ER

)
e.

V .

54

Inhaltsverzeichnis

Malereibetrieb
Andreas Fumfar

������ �������

�����

�
��
���

��
��
��
�

VERDENER KUNSTSTOFFLAGER
Hans-Hermann Haubrock GmbH
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www.kunststofflager-verden.de
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VdSF Verden (Aller) e.V. Gebührentabelle
Beiträge für Erwachsene (ab 18 Jahren) 
Erwachsene aktiv 70,– € 
Erwachsene passiv 45,– € 
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 105,– €

Beitrag für Jugendliche (14 bis 18 Jahre) 
Jugendliche aktiv 45,– € 
Jugendliche passiv 20,– € 
Aufnahmegebühr + Abzeichen und Karten 50,– €

Kinder (10 bis 13 Jahre) 15,– €

Vorbereitungslehrgang für die Fischerprüfung 
Senioren einschl. Lehrmaterial  125,– € 
Jugendliche einschl. Lehrmaterial  75,– €
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Casting-Turnier 2022
Teilnehmerzahl bricht alle Rekorde

67  Teilnehmer unseres Castings am  
30. 7. - so viele waren´s noch nie! Un-

ter ihnen viele Gäste, Kinder und Hunde, 
wodurch der familiär-entspannte Charakter 
dieser Veranstaltung erneut unterstrichen 
wurde. Und sonst? Getränke, Grill und Wes-
pen, warmes, bewölkt / sonniges (Aal)wetter 
und natürlich die sportlichen Disziplinen: 
Pendel-, Seit-, Überkopf- und Weitwurf. 
Hier gab es folgende Sieger bzw. Platzierun-
gen:
Jungangler: 
1. Fabian Rosebrock,  
2. Fabian Scharnhusen,  
3. Bennet Homburg 

Jugend: 
1. Marc Scharnhusen,  
2. Tim Kruse,  
3. Manuel Maas 

Gäste: 
1. Aileen Hermanns,  
2. Sandra Pfeifer,  
3. Leon Barthel 

Arenbergscheibe: 
1. Uwe Mertins,  
2. Martin Feindt,  
3. Timo Rosebrock 

Weitwurf: 
1. Timo Rosebrock,  
2. Uwe Mertins,  
3. Torsten Herbort 

Gesamt: 
1. Uwe Mertins,  
2. Timo Rosebrock,  
3. Martin Feindt

Für alle, die es nicht „aufs Treppchen“ 
schafften, gab es Anwesenheitspreise. 
Ein ungenannt bleibender Teilnehmer brach-
te es auf den Punkt. „Der Sportplatz in Dau-
elsen ist der ideale Austragungsort für diese 
Veranstaltung!“ Eine Auffassung, der wir uns 
- mit ausdrücklichem Dank an das Vorberei-
tungs- und Durchführungsteam - gerne an-
schließen.
Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

Pendelwurf auf die Arenbergscheibe.

Unzertrennlich:Kinder und Hunde.Wolfgan Kracht 
bei der Siegerehrung.
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Jungangler (v.l.n.r.) 

Bennet Homburg, 

Fabian Rosebrock,  

Fabian Scharnhusen und...

...Jungend (v.l.n.r.) Manuel Maas, Marc Scharnhusen,  Tim Kruse.

Aileen Hermanns 
und Fabian Scharnhusen.

Uwe Mertins: Ein (H)echt g.... Typ!

Anwesenheitspreise waren sehr begehrt.

v Spargel
v Schnitzelabend
v Grillbuff et 
v Frühstücksbuff et 

v Taufe 
v Konfi rma� on 
v Geburtstag 
v Hochzeit

Wir richten Ihre 

Feier aus!  

Und vieles mehr...

Saal bis 70 Personen – Clubraum – 2 Doppelkegelbahnen – Sommerterrasse

Verdener Wappen • Restaurant – Deutsche Küche –
Pla� enberg 59 • 27283 Verden • Tel. 04231/3779 • info@verdener-wappen.de
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Die neue Küche, von uns perfekt geplant...

… das kann man als Strafarbeit  
bezeichnen!
Königsangeln durch Grundelplage 
schwer beeinträchtigt

„Ich hab´ alles versucht: Am Ufer, 20m 
weiter draußen oder noch weiter, Rich-

tung Fahrtrinne. Nichts zu machen. Grun-
deln, Grundeln, Grundeln.“ So, wie Werner 
Iden, erging es (fast) allen 13 Teilnehmern am 
diesjährigen Königsangeln auf Friedfisch. 
Und das, nebenbei bemerkt, ohne Erbarmen, 
über Stunden. Irgendwas von „Strafarbeit“, 
brummelte der verbittert dreinblickende 
Angelsenior Wilhelm Mertins. Dabei waren 
die Bedingungen für einen angenehmen An-
gelvormittag an der vom Sportwart ausge-
wählten Weserstecke bei Oiste nicht schlecht: 
20°C, leichter Wind, wechselnde Bewölkung.
Lag´s vielleicht an den eingesetzten Monta-
gen? Futterkorb war angesagt, Beköderung 
erfolgte mit Maden. Darüber freut sich die 
am Gewässerboden lebende Grundel na-
türlich und schnappt gerne (und sofort) zu. 
Weißfische, auf die unsere Teilnehmer es ei-
gentlich abgesehen hatten, kamen kaum zum 

Zuge.
A b e r , 
wie über-
all, gab es 
auch hier eine herausragende 
Ausnahme: Maik Scharnhusen war mit 
Kopfrute („Stippe“) angetreten und fing 
über der Steinschüttung Schlag auf Schlag 
Rotaugen, kleine Güstern und Brassen. Am 
Schluss machte er mit unglaublichen 5,27 m 
Gesamtlänge das Rennen. Gefolgt von Mar-
tin Feindt (89 cm) und Jürgen Barthel (56 
cm). Beide mit Feedermontage und dement-
sprechend weitem Abstand zum Erstplatzier-
ten. Sieben Fänger und 6 Nichtfänger stan-
den am Schluss auf der Endauswertung. 

Nun könnte man sich fragen, warum unsere 
erfahrenen Angelcracks denn überhaupt auf 
die offensichtlich erfolglosere Methode setz-
ten. Genau diese Frage habe ich einigen ge-

Wilhelm Mertins bei 
seiner „Strafarbeit“.
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stellt. Mit dem Hinweis auf die kapitalen 
Weißfische (Brassen!), die mit der Fut-
terkorbmethode üblicherweise zu fan-
gen seien, wurde mir das beantwortet. 
Und die Grundelplage? Diese tritt eben 
nicht überall auf, d.h. nicht an allen Stel-
len der Weser. Aber eben doch verstärkt 
im Weserbogen bei Oiste. Soviel wissen 
wir jetzt immerhin. Und das ist ja auch 
schon mal ein Ergebnis! Oder?

Als kleinen Trost gab´s im Anschluss 
an die Veranstaltung Schnitzel, Pom-
mes, Salat, Jäger- und Zigeuner- (darf 
man gar nicht sagen) sauce bei 
Karola Regener im „Verdener 
Wappen“. Und damit war die 
(Angel)welt dann auch wieder 
in Ordnung.
Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

Angelprofis müssen gut 
ausgerüstet sein!

Außer Grundeln wurden auch 

kleine Rotaugen gefangen.

Stets dabei: Werner Iden.

Den Pokal bekam 

Maik Scharnhusen (links) vom 

Sportwart Martin Feindt.
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Termine

Abangeln Friedfisch Sonntag   2. Oktober

Königsangeln Raubfisch* Sonntag   9. Oktober

Abangeln Raubfisch* Sonntag   6. November

Senioren 2022

Termine

Anmeldungen zu den jeweiligen Veranstaltungen in den Fachgeschäften Angelcenter Verden, Reeperbahn 4,  
27283 Verden und Angelshop Verden, Im Burgfeld 4, 27283 Verden jeweils in der Woche vor der Veranstaltung  
von Montag bis Donnerstag 17.00 Uhr und in der Geschäftsstelle zu den offiziellen Öffnungszeiten.

* Am Tag der Veranstaltungen sind die Vereinsgewässer für alle nicht teilnehmenden Vereinsmitglieder  
   bis 12.00 Uhr gesperrt.
   (TVH = Treffpunkt Vereinsheim)

Änderungen von Terminen, Uhrzeiten und Treffpunkten bleiben vorbehalten.
Bei Interesse bitte bei Lukas Loock melden! (TVH = Treffpunkt Vereinsheim)

Königsangeln Raubfisch*, Daten folgen Sonntag   9. Oktober

Abangeln Raubfisch, Daten folgen Sonntag   6. November

Jugend 2022

Raubfischangeln, 8.00 Uhr (TVH) Sonntag 19. November

Weihnachtsfeier (Daten folgen)   ?. Dezember

Junganglergruppe 2022

Fischerprüfung!

Der nächste Vorbereitungslehrgang zur Fischerprüfung beginnt am
Dienstag, 28. Februar 2023

Interessenten sollten sich zu diesem Lehrgang kurzfristig anmelden, da bereits erste
Anmeldungen vorliegen.

Anmeldeschluss Mitte September 2023!
Der Lehrgang läuft etwa fünf Wochen mit einem theoretischen und einem

praktischen Teil.
Es werden max. 30 Personen zugelassen. Anmeldeformulare erhalten Sie in unserer

Geschäftsstelle oder aus dem Internet: www.sportfischer-verden.de
Die Lehrgangsgebühr beträgt

für Erwachsene: € 125,–   /   für Jugendliche: € 75,–
und beinhaltet Lehrmaterial.

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Liebe Angelfreunde,
mit unserem „Angelhaken“ informieren wir euch regelmäßig über alle 
wichtigen Themen in und rund um unseren Verein. Wenn ihr auch zwi-
schendurch aktuell informiert sein wollt, dann liked uns unter 

fb.com/sportfischerverdenfb.com/sportfischerverden 
und seid immer auf dem Laufenden.

Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.

Skat- und Doppelkopfturnier 2022/2023

Der Verein der Sportfischer Verden (Aller) e.V.  
lädt die Mitglieder des Vereins
zum Skat- und Doppelkopfspielen ein.
Spielbeginn: 19.00 Uhr

Freitag 18. November 2022*
Freitag 16. Dezember 2022**
Freitag 13. Januar 2023**
Freitag 03. Februar 2023**

*Anmeldung ab dem 01. November 2022 im Angelcenter Verden oder Angelshop Verden.
**Anmeldung an den Doppelkopf – Skat – Spieltagen.  
Restplätze bis Donnerstag in den o.g. Angelgeschäften bis 17.00 Uhr in der Woche vor dem 
Kartenabend.
Das Startgeld in Höhe von 10,00 € ist bei der Anmeldung zu entrichten. Dies wird in voller Höhe 
für die Beschaffung der Sach- und Fleischpreise verwendet.
Die Teilnehmerzahl ist auf 32 Personen begrenzt.                           Der Vorstand
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Seniorenangeln

Farben • Tapeten 
Bodenbeläge • Sonnenschutz

Verlege- und Montageservice

Für ein schönes ZuhauseFür ein schönes Zuhause

Große Str. 99 • 27299 Langwedel • Telefon (04232) 74 75
info@guettner-langwedel.de • www.guettner-langwedel.de 

Mo. – Fr. 8.30  - 13 Uhr und 14  - 18 Uhr • Sa. 9  - 13 Uhr

Seniorenangeln 2022 in Stedorf
Böiger Wind erschwert die Köderpräsentation / Fische beißfaul

Sieben angelnde Senioren (50+) hatten 
sich am 18. Juni am Stedorfer Baggersee 

zu dieser mittlerweile schon traditionellen 
Angelveranstaltung eingefunden. Wetter gut 
(22°C) mit Sonnenschein, allerdings ziem-
lich windig. Etwas ungewohnt der Wertungs-
modus. Neben dem Gewicht zählten Punkte 
(100) pro gefangenem Fisch.

Fische, hauptsächlich Rotaugen und Rotfe-
dern, daneben kleinere Barsche, wollten aber 
überhaupt erst einmal überlistet werden. 
Was an diesem Morgen nicht so einfach war. 

Böiger Wind aus wechselnden Richtungen 
erschwerte eine erfolgreiche Köderpräsenta-
tion. Nachfolgend einige Kommentare frus-
trierter Senioren:      

Dietmar Spiedt: „Wind von links, Wind von 
rechts!“ Martin Feindt: „Zuerst gut, Rotfe-
dern und Rotaugen, dann Hecht Nachläufer, 
seitdem Ruhe. Blöder Wind!“ Und Rainer 
Heise ließ sich wie folgt verlauten: „Wenn 
hier einer sieht, dass ich mit 6 Gramm fische, 
würde der sagen: `Wie kannst du hier mit 
6 g angeln?´ Aber mit 1-2 Gramm wäre ich 

V.l.n.r.: Jürgen Oestmann, Rainer Heise, Jochen Holste, Martin Feindt, 
Dietmar Spiedt, Werner Iden und Gregor Hawiar.



Schlaue 
Köpfe
gesucht.

BLOCK Transformatoren-Elektronik GmbH
Max-Planck-Str. 36-46 • 27283 Verden
Phone: 04231/678-0 • www.block.eu/karriere
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Wir suchen Mitarbeiter in 
den Bereichen Produk-
tion, Logistik, Vertrieb, 
Einkauf und Entwicklung.
Bewerben Sie sich jetzt!
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bei dem Wind gar nicht ins Wasser gekom-
men!“ Werner Iden versuchte, dem Ganzen 
einen versöhnlichen Aspekt abzugewinnen: 
„Zuerst mit Pose, da war gar nichts. Dann 
mit Futterkorb. Bisse im Minutentakt. Dann 
Schluss. Aber wir haben ja wenigstens schö-
nes Wetter.“ Und auch Jochen Holste (unser 
Jochen) ließ sich vernehmen: „Beißen mal 
und mal auch nicht. Alles nicht doll. Zufalls-
bisse!“ 

Soweit die Äußerungen erfahrener Angler. 
Am Schluss ging (wiedermal) Martin Feindt 
mit 1.820 Punkten (15 Fische) vom Platz.  

Beim anschließenden Spargelessen im „Ver-
dener Wappen“ war die gute Stimmung wie-
der hergestellt. Zum wiederholten Mal be-

schlich mich der Gedanke: Wie gut, dass wir 
nicht von unseren Fängen leben müssen… 
Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

An diesem Morgen überwiegend „arbeitslos“: 
Dietmar Spiedt, Jochen Holste

Werner Iden

Ausklang im
„Verdener 
Wappen“.

Rainer Heise

Angeködert wurden Maden.
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Brief an die Redaktion der Verdener Aller-Zeitung

Wer hat die Alte Aller angebunden?
Bisher noch keiner. Aber wenn, dann waren´s die Sportfischer. 
Der Nabu war´s jedenfalls nicht

Die Wiederanbindung der Alten Aller an den Hauptstrom: Eine unendliche Geschichte, kein 
Vorankommen in Sicht… Doch halt! Da rührt sich vielleicht ja doch noch was. Im Zuge des 
Großprojektes „Aller-Renaturierung“, welches vom Nabu, dem Landkreis und der Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsverwaltung verantwortet wird, könnte jetzt Bewegung in die Angelegenheit 
kommen. 

Leider sieht es nun so aus, als würde die substantielle Vorarbeit des Vereins der Sportfischer Ver-
den (Aller) e.V. dabei völlig unter den Tisch fallen. Diesen Eindruck konnte man zumindest nach 
Lektüre eines Beitrags in der Verdener-Aller-Zeitung vom 12. August d.J. bekommen. Anlass des 
Artikels war ein Treffen von Vertretern des Nabu, des Imkervereins mit dem Spitzenkandidaten 
der niedersächsischen Grünen für den hiesigen Wahlkreis, Christian Meyer. „Mit AllerVielfalt 
für das Klima. Hausaufgaben für Grüne Kandidaten / Anschluss des Altarms in Sicht“, titelt die 
VAZ dabei. 

Dass der in Aussicht gestellte „Anschluss des Altarms“, wenn er denn endlich käme, zu 100% 
den Vorarbeiten des Verdener Angelvereins zu danken ist, wird mit keiner Silbe erwähnt. Grund 
genug, mit einem klarstellenden Leserbrief an die Redaktion der Zeitung zu reagieren. Da 
nicht davon ausgegangen werden kann, dass unsere Mitglieder mehrheitlich Abonnenten der 
Verdener-Aller-Zeitung sind, bringen wir nachfolgend den Leserbrief an die VAZ, der dort am  
19. August veröffentlicht wurde.

Alte Aller bei Verden.
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motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

• 
• 

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON

FAX

Aller-Weser Technik GmbH

Am Allerufer 21

27283 Verden

TELEFON 0 42 31/9 74 2–0

FAX 0 42 31/9 74 2–29

motorisierte Geräte von STIGA

Ihr Fachhändler für …

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih

FRAGEN SIE NACH DEN
NEUEN MODELLEN!

Brief an die Redaktion der Verdener Aller-Zeitung

„Als erstes wird der Aller-Altarm wieder an-
geschlossen. Das geht bald los.“ So wars als 
gute Neuigkeit zu lesen. Als Überbringer der 
frohen Botschaft tritt dort der Nabu in Ge-
stalt seiner Projektmitarbeiterin Sylke Bischoff 
auf. Die „Renaturierung“ der Wasserstra-
ße wird stolz verkündet. Bienen und Lurche 
freuen sich, das Klima wird gleich mitgerettet 
und die „Vielfalt“ bleibt auch nicht außen vor.  
Na also, könnte man denken. Endlich mal was Po-
sitives. Und natürlich ist es wieder mal der Nabu, 
der dafür sorgt, dass alles in Ordnung kommt. 
Sprich, die Welt ein kleines Stück heiler wird.

Ich musste dreimal schlucken, als ich das las. Wie-
deranbindung der Alten Aller an den Hauptstrom? 
Also der langfristige Erhalt des verlandenden Ge-
wässers als Laich-, Nahrungs- und Rückzugshabi-
tat für fast alle Aller-Fischarten? Mein Gott, was 
hat denn der Nabu damit zu tun? Kein Wort da-
rüber, dass der Verein der Sportfischer Verden die 
Öffnung des Aller-Altarms seit 2009 (!) in einem 
mühsamen Prozess, Schritt für Schritt, unter Be-
teiligung des Landkreises, der Wasser- und Schiff-
fahrtsverwaltung sowie der Stadt Verden vorange-
trieben hat. Kein Wort darüber, dass der Verdener 
Angelverein die für Gutachten, Bodenanalysen, 
topographische und wasserbauliche Berechnungen 
erforderliche Finanzierung unter Einsatz nicht un-
beträchtlicher Eigenmittel geleistet hat.

Kein Wort darüber, wieviel ehrenamtliche Zeit 
bei der Koordinierung der Projektaktivitäten im 
Zusammenspiel mit unter anderem Behörden, In-
genieursdiensten und Grundeigentümern aufge-
wendet wurde. Und natürlich auch kein Wort hin-
sichtlich der Durchführung eines Ende November 
2014 mit erteilter Plangenehmigung abgeschlosse-
nen Planfeststellungsverfahren. Seit diesem Zeit-

punkt warten die Verdener Angler nun darauf, 
dass die unheilige Trias bestehend aus Landkreis, 
Stadt Verden und Wasserschifffahrtsverwaltung 
einen Weg zur physischen Durchführung des Pro-
jektes findet.

Dazu ist zu sagen: Sie suchten, aber sie fanden den 
Weg bisher nicht. In letzter Zeit scheinen sich je-
doch die Anzeichen für einen baldigen Beginn zu 
mehren. Man muss da aber ganz vorsichtig sein. 
Das heißt, man sollte, bevor jetzt in den Reihen 
der Anglerschaft allgemeine Euphorie ausbricht, 
immer wieder daran erinnern, dass dies in den 
vergangenen Jahren schon häufiger der Fall war.

Und nun der Nabu. Es mag ja sein, dass die lan-
ge geplante Wiederanbindung der Alten Aller als 
einziger, bisher fertig durchgeplanter und geneh-
migter Teil des nach wie vor weitgehend nebulö-
sen Aller-Renaturierungsprojektes von Nabu und 
Landkreis jetzt endlich mal vorankommt. Das 
wäre nur zu begrüßen. Begrüßenswert wäre aber 
auch, wenn in diesem Zusammenhang die Ver-
dienste des Vereins der Sportfischer nicht einfach 
totgeschwiegen würden.

Hier entsteht der Verdacht, dass ein großes mei-
nungsbildendes Unternehmen des öko-industri-
ellen Komplexes sich auf Kosten eines vergleichs-
weise kleinen Angelvereins mit fremden Federn 
schmückt.

Der VAZ-Lokalredaktion kann man, zumindest 
was das Thema „Allervielfalt“ angeht, den Vor-
wurf einseitig-unkritischer Berichterstattung nicht 
ersparen. Eine etwas fundiertere Informationsver-
mittlung wäre hier sehr zu begrüßen.

Dr. Rainer Becker 
Verein der Sportfischer Verden (Aller)

Anschluss Aller-Altarm: 
Verdienste der Sportfischer totgeschwiegen
Zum Artikel „Mit ,AllerVielfalt‘ für das Klima“, Kreis und Region vom 12. August

Freitag, 19. August 2022, Verdener Aller-Zeitung / Verden
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Es windet sich 
der Aal…
Besatzzahlen anhaltend hoch

Pachtgemeinschaft, Fischereigenossen-
schaft und obendrauf der Verdener Ver-

ein lassen nicht nach in ihren Bemühungen 
zur Stützung des Aalbestandes. Auch in die-
sem Jahr konnte sich die Besatz-Menge wie-
der sehen lassen. An die 1.200 kg Farmaal 
(4g) und ca. 100 kg Glasaal wanderten in 
die Gewässer der Pachtgemeinschaft. Und 
immer noch ist die öffentliche Hand, trotz 
zwischenzeitlich erfolgter Reduzierung, 
mit einem substantiellen Förderanteil da-
bei. Das entsprechende Programm läuft al-
lerdings aus. Wie es dann weitergeht, muss 
man abwarten.

Momentan sieht es jedenfalls so aus, als ob 
Weser und Aller in den Besatzzonen der 

Pachtgemeinschaft wieder über einen ve-
ritablen Aalbestand verfügen, das Projekt 
zur Wiederauffüllung unserer Gewässer mit 
dem Europäischen Aal (Anguilla anguilla) 
also von Erfolg gekrönt ist. Woran man eine 
solche Aussage festmacht? Nun, dafür spre-
chen ganz einfach die Fangzahlen der letz-
ten Jahre – auch die eigenen!

Nach meinem – völlig subjektiven – Ein-
druck als überzeugter Aalangler könnte 
hier in den vergangenen Jahren sogar etwas 
zu viel des Guten getan worden sein. Aller-
orten hört man von massenweise kleinen, 
dünnen (untermaßigen) Aalen als Ergebnis 
einer Aalnachtsitzung. Nur, wie soll man das 
werten? Ist das gut, weil es einem natürlichen 
Altersaufbau entspricht? Oder doch, als Re-
sultat exzessiver Besatzmaßnahmen, eher 
nachteilig?

Wieso nachteilig könnte man fragen? Viele 
Aale im Gewässer sind doch immer gut! Die 
Antwort auf diese Frage lautet, wie immer 
im wirklichen Leben: Ja und nein! Natürlich 
wird ein hoher Aalbestand, verbunden mit 
einer hohen Abwanderungsrate, angestrebt. 
Eine Grenze findet das Ganze dort, wo die 
Nahrungsressourcen der jeweiligen Gewäs-
ser, was Aale angeht, nicht mehr ausrei-
chend für ein normales Wachstum der Setz-
linge sind, sprich, die Nahrungskonkurrenz 
der Aale untereinander aufgrund schierer 
Menge überhandnimmt, diese daher über-
mäßig lang/dünn bzw. klein bleiben. Dies 
würde sich erst bei Erreichen einer grun-
delfähigen Größe ändern. Und dann gibt´s 
plötzlich den dicken Breitkopf mit halb ver-
dauter Grundel im Magen…

Aber das sind zunächst mal nur Spekulati-
onen aufgrund vager Eindrücke. Ich mei-
ne dennoch, es würde sich lohnen, diesen 
Punkt im Auge zu behalten.

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

... portionsweise abgefüllt.

Aale auf der Rutsche...

Aale auf Bootstour...

...und im Plastikbeutel.
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Lindhoop 3 • 27308 Kirchlinteln

Ein Unternehmen der Lebenshilfe Rotenburg-Verden gGmbH

Fon 04236.942744 • Mail B&C.Floristik@LhRowVer.de

Unser sozialer Auftrag: 
Berufliche Bildung und Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit 
seelischen Beeinträchtigungen

Unsere ursprüngliche Gärtnerei:
Wir gärtnern noch mit viel Handarbeit - ein buntes Sortiment von 
Frühjahr bis Winter - Zierpflanzen, Stauden, Gemüse 

Unsere kreativ-moderne Floristik:
Alles nach Ihren Wünschen - für Firmenevents, Hochzeiten & 
Trauerfälle, Tischdekorationen, Geschenkideen, Bepflanzungen, 
Schnittblumen, Topfpflanzen 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr.
Unser Selbstbedienungshaus hat außerdem täglich 24 Stunden 
für Sie geöffnet.

Sozial und regional! 

www.dienstleistungszentrum-wuemme-aller.de

Angelhaken Aktuell

Ausgebüxt oder ausgesetzt?
Wasserschildkröte unklarer Provenienz 
bei Höltenwerder beobachtet

Eine Beobachtung besonderer Art machte 
unser Mitglied Rainer Haake gegenüber 

dem Verdener Motorbootsportverein (Höl-
tenwerder). Ein stattliches Reptil sonnte sich, 
augenscheinlich ganz zufrieden, auf einem 
Baumstamm. An seinem Eindruck, dass es 
sich bei dem Tier um eine „dicke Wasser-
schildkröte“ handelte, ist nicht zu zweifeln.

Aber zu welcher biologischen Art gehört 
denn nun das abgebildete Exemplar? Spon-
tan würde man sagen: Aha, Europäische 
Sumpfschildkröte (Emys orbicularis). Das ist 
die einzige Wasserschildkröten-Spezies, die 
bei uns, zwar selten, aber doch hin und wie-
der wild vorkommt. Doch, Moment mal, da 
sind diese auffälligen Längsstreifen an Hals 
und Kopf. Das passt eigentlich viel besser zur 
Kaspischen Wasserschildkröte (Mauremys 
caspica). Und wenn man nicht wüsste, dass 

diese viel weiter südlich, in Iberien (Portugal 
und Spanien), der südlichen Balkanhalbin-
sel, in Nordwest-Afrika und Südwest-Asien 
beheimatet ist, so wäre der Fall geklärt.

Also, nochmals hingeschaut. Aufgrund der 
drei unterhalb des Schildrandes schwach 
sichtbaren, orangefarbenen Flecken habe ich 
mich schließlich für eine, nicht näher zu be-
stimmende Art von Neuweltsumpfschildkrö-
ten (Emyidae) entschieden. Würde heißen: 
Das abgebildete Tier ist einem Reptilien-
Liebhaber ausgebüxt oder ausgesetzt worden. 
Sowas soll ja häufiger vorkommen. Überle-
ben der Tiere vorausgesetzt, trägt das dann 
zur sogenannten Biodiversität bei. Wenn das 
die Sumpfschildkröte wüsste… 

Rainer Becker 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

Dat isse: Wasserschildkröte beim Verdener Motorsportverein.
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Auftakt zur Fangsaison 2022: 
Fast ein Aal-Krimi

Trotz regionaler Erfolge (siehe auch Bei-
trag zum Aalbesatz) ist die Situation des 

Europäischen Aals weiterhin angespannt. 
Es gibt daher von öffentlicher Seite her eine 
Reihe von Aktionen, die dem Schutz und 
Erhalt dieser einzigartigen Fischart dienen. 
Grade im letzten Spätherbst sind einige 
Aktivitäten gelaufen, über deren Sinn sich 
jeder selbst Gedanken machen sollte. Das 
Thema ist so spannend, dass es sich fast wie 
ein Krimi liest.

Generelles Aalfangverbot  
wird diskutiert

In der am 4.11.2021 veröffentlichten Fan-
gempfehlung für den Europäischen Aal, 
forderte der Internationale Rat für Meeres-
forschung (ICES) erstmals explizit die Ein-
stellung jeglicher Aal-Fischerei für 2022. 
Das empfohlene Fangverbot bezieht sich auf 
Berufs- und Freizeitfischerei und beinhaltet 
auch die Glasaalfischerei für Besatzmaßnah-
men und Aquakultur. Die EU-Kommission 
griff in einem „non-paper“ für das Treffen 
des Rates für Landwirtschaft und Fischerei 
am 12. und 13.12. 2021 die Forderung des 
Internationalen Rats für Meeresforschung 
(ICES), jeglichen Aalfang europaweit ein-
zustellen, nicht auf. Stattdessen schlägt die 
EU-Kommission vor, die jährliche, 3-mo-
natige Fangsperre der vergangenen Jahre 
fortzuführen und in 2022 eine Befragung 
der Interessengruppen durchzuführen (sta-
keholder-based consultation). Am 14.12. 
2021 haben sich die Fischereiminister der 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 

auf die Fortsetzung des 3-monatigen Aal-
Fangverbots geeinigt. Die Forderung des 
Internationalen Rats für Meeresforschung 
(ICES), jeglichen Aalfang europaweit ein-
zustellen, wurde nicht umgesetzt. Am 4.4. 
2022 hat der BUND ein neues Standpunkt-
papier mit dem Titel: „Gefährdet und gejagt: 
Warum ein Fangverbot für den Europäi-
schen Aal jetzt notwendig ist“ veröffentlicht. 
Trotz überwiegend gut recherchierter Hin-
tergrundinformationen zur Gesamtsituati-
on werden Quellen fehlgedeutet und falsche 
Schlüsse gezogen.

Werden die bisherigen Aal-Schützer durch 
öffentliche Reglementierungen ausgeschlos-
sen, wird das eine Reihe von Folgen haben, 
die möglicherweise nicht von den Fangver-
bots-Befürwortern in ihren zweifellos gut 
gemeinten Statements berücksichtigt wer-
den. Diese Folgen werden sich nicht positiv 
auf die Welt-Aal-Population auswirken. Im 
Wesentlichen sind es folgende Punkte, die 
aus Angler-Sicht auf ein Aal-Fangverbot 
folgen werden:  

Angeler und Fischer sind  
wichtige Informationsquellen

Angler und Fischer sind die „Augen und 
Ohren“ am Gewässer. Verschwindet diese 
Kontrolle und der Verzehr von Aalproduk-
ten wird die Aal-Problematik sehr schnell 
vergessen werden. Angler und Unterneh-
men (Fischerei, Aquakultur, Verarbeitung, 
Handel) unterstützen seit Jahren aktiv Maß-

nahmen, die zur 
Bestandser- h o l u n g 
des Aals beitragen. Ein 
Ende der Aal-Fischerei bedeu-
tet auch das Ende dieser Maßnah-
men, wie beispielsweise Besatz, Aal-Taxi, 
Forschungsförderung, Gewässerrenaturie-
rung sowie Rückbau von Wanderhinder-
nissen und daraus resultierender Habitat-
gewinn.
Die Glasaalwilderei an den europäischen 
Atlantikküsten und die anschließenden 
illegalen Exporte nach Asien sind 
zu lukrativ, als dass sie mit einem 
Fangverbot zu stoppen wären. Die 
unkontrollierte Wilderei durch 
die Abwesenheit der Freizeit- und 
Berufsfischerei wird überhand-
nehmen und in der Folge sehr 
viel schlimmere Folgen haben als 
ein verantwortungsvoll agieren-
der und gut kontrollierter Markt in 
Übereinstimmung mit der EU- Aal-
verordnung (Verordnung (EG) Nr. 
1100/2007).

In Norwegen gilt  
Aalfangverbot

In einigen europäischen Ländern wie 
z.B. Norwegen gilt jedoch auf Lan-
desebene das Aalfang-Verbot. Deshalb 
müssen Angler vor einer Tour ins Ausland 
sich unbedingt vorher über die landes-
spezifischen Regelungen informieren, um 
nicht straffällig zu werden. Einige Länder 

reagieren neben 
e m p f i n d l i c h e n 
Geldstrafen und Be-
schlagnahmungen auch mit 
mehrjährigen Einreiseverboten 
bei nachgewiesener Missachtung 
der Landesgesetze. 

Michael Weisenfels 
– Redaktion ANGELHAKEN –   

Der Aal ist Gegenstand 
vielfältiger Überlegungen!
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Siemensstraße 6
27283 Verden 
info@brecker-verden.de  
www.brecker-verden.de04231-91 410

Heizung | Sanitär | Klima | Lüftung

Fischart: Aaland
Gewicht: 3200 g
Länge: 65 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Marco Manthey
Fangtag: 04.08.2022
Köder: nicht bekannt

Aaland

Fischart: Hecht
Gewicht: 9700 g
Länge: 110 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Anja Manthey
Fangtag: 19.06.2022
Köder: Gummifisch

Hecht

Fischart: Rapfen
Gewicht: 3580 g
Länge: 77 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Manuel Bierzynski
Fangtag: 03.06.2022
Köder: Gummifisch

Rapfen

Fischart: Zander
Gewicht: 5940 g
Länge: 92 cm
Gewässer: Weser
Fänger: Jakob Neubauer
Fangtag: 12.08.2022
Köder: Köderfisch

Zander
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KAPITALER FISCH
Fischart:  

Gewicht:  

Länge: 

Gewässer:  

Fänger:
q Jugendlicher

Anschrift:

Unterschrift des Fängers

Fangtag:

Köder:

Ich bin mit der Veröffentlichung 
meiner Daten und Fotos im „Angel-
haken“ und auf der Internetseite des 
Vereins einverstanden.
Ja  q Nein  q

Öffnungszeiten unserer 
Geschäftsstelle

Jeden Montag von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon 0 42 31/8 27 34
Fax 0 42 31/93 24 71

Außerdem können Sie uns im Internet 
besuchen:
www.sportfischer-verden.de
E-Mail: info@sportfischer-verden.de

Meldung zum Wettbewerb
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Meister-Qualität seit 1967



Mehr Grün steht auch
Ihren Geldanlagen gut.

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihr Geld sinnvoll
anlegen und gleichzeitig
Nachhaltigkeitsaspekte
berücksichtigen können.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Weil’s um mehr als Geld geht.



Ausbeul- und Lackierarbeiten

Hagelschäden-Reparatur


